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Notdienstplan vom 19.12.2022 bis 25.12.2022
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 13.12.2022 19:21 Uhr

Montag, 19.12.2022:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 20.12.2022:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 21.12.2022:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 22.12.2022:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 23.12.2022:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 24.12.2022:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 25.12.2022:
Park-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 89 66
Friedrichstr. 23, 79713 Bad Säckingen So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von 1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen    		   
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	
Psychologische Beratungsstelle        	 5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00	 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Montag, 19. Dezember 2022
Gelber Sack

Donnerstag, 22.Dezember 2022
Restmüll

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller	 mob. 0151 6161 7795
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de
Moevi Akue		  mob. 0151 6161 7726
			   Te. 07621 410-5463
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Freitag 7 -12 Uhr
Zutritt mit Maske empfohlen
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Veranstaltungen

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung:

Kulturelles:

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und Besu-
chern anbieten:
Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen , Info unter 07622 687333
Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5 
Kinder können umsonst mitgenommen werden.
Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins Literaturmuseum

Öffnungszeiten: Februar bis Dezember:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 13.30 - 17.00 Uhr
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen
Gemeindeverwaltung:
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Öffentliche Versteigerung von Fundsachen über das Internet

Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,

wie wir bereits in der Hausener Woche KW 46 hingewiesen haben, versteigert die Gemeinde
Hausen im Wiesental ihre Fundsachen wieder über das Internet www.hausen-im-
wiesental.de .Während einer vierwöchigen Vorschau, die ab dem 22. Dezember 2022 läuft, 
hat man die Möglichkeit alle Fundsachen, die sich in einem gebrauchten Zustand befinden, 
im Internet anzusehen. Zudem können während dieser Zeit die Fundsachen auch vor Ort 
beim Fundbüro zu folgenden Zeiten angesehen werden:

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und am
Mittwoch von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr.

Sollten Sie selbst nicht über einen Internetanschluss verfügen, so können Sie den Anschluss
bei der Gemeinde in Hausen im Wiesental, Bahnhofstr. 9 während den normalen 
Öffnungszeiten gegen eine Gebühr von 0,25 € / pro Viertelstunde nutzen. 

Eventuelle Eigentümer haben während der Vorschau die Möglichkeit, ihren verloren 
gegangenen Fundgegenstand zu entdecken. Der Eigentümer kann dann bis spätestens 19. 
Januar 2023 beim Bürgerbüro, Fundamt seine Rechte an den Fundsachen anmelden. Nach 
Ablauf der genannten Frist können keine Rechte mehr geltend gemacht werden. Die 
Finder haben auf Ihren Anspruch an dem Fundgegenstand nach Ablauf eines halben Jahres 
verzichtet.

Die Versteigerung im Internet beginnt am 19. Januar 2023 ab 18.00 Uhr für die Dauer von 
10 Tagen. Alle online ersteigerten Fundsachen müssen nach Zuschlag im Fundbüro, 
Bahnhofstr. 9, abgeholt und bar bezahlt werden. Die Abholzeiten sind wie folgt:

Dienstag:  31. Januar 2023 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 01. Februar 2023 von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
                                        und von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
    
Derjenige, der die Fundsache ersteigert hat, erhält automatisch eine Kaufbestätigung, auf 
welcher auch die Abholzeiten ersichtlich sind.
Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros gerne zur Verfügung. 
Viel Spaß beim Mitsteigern!

Bürgerbüro Hausen im Wiesental, Bahnhofstr. 9, Tel.: 07622/6873-22

Das kleine Wärmenetz wächst
Das kleine Wärmenetz in Hausen ist seit Ende September in Betrieb und versorgt unter anderem die Grundschule, 
die Sprachheilschule, den Kindergarten sowie weitere Gebäude im Zweierweg und in der Wiesestraße mit Nahwärme. 
Weitere Gebäude, die bereits einen Hausanschluss erhalten haben, werden ihre Heiztechnik in den kommenden 
Monaten sukzessive auf Nahwärme umstellen und in die Versorgung aufgenommen.
Auch auf dem Gelände des Schulzentrums und des Pflegeheims sowie an der Bündtenfeldstraße und dem Zweierweg 
wurden bereits Wärmeleitungen verlegt. Durch eine Anbindung an das Nahwärmenetz im Bereich der Kirche im Laufe 
des Jahres 2023 sollen dort künftig weitere Gebäude mit Nahwärme versorgt werden können – unter anderem die Kirche 
in der Schulstraße. 
Zur Erschließung und Versorgung weiterer Straßen mit Nahwärme prüfen die EWS noch Erzeugungsmöglichkeiten 
für die Wärme und mögliche Standorte für eine zweite Heizzentrale (die aktuelle Heizzentrale befindet sich in der 
Grundschule). Die Machbarkeit der Netzausbauvorhaben ist außerdem in weiterer Prüfung, weil sich die Rahmen-
bedingungen für die Finanzierung verändert haben. Ob und wann das große Wärmenetz entsteht, hängt also vor allem 
von den politischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen ab. Für die EWS Netze GmbH bleibt der Ausbau der 
Nahwärme ein vorrangiges Ziel auf dem Weg zu einer sicheren, unabhängigen und nachhaltigen Wärmeversorgung.
EWS Schönau,  Dezember 2022
Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental
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Regionales

Verteilung Abfallkalender für 2023 verzögert sich
Landkreis Lörrach Leider kommt es durch ein Problem beim Ablauf der Verteilung des Abfallkalenders für 2023 zu 
Verzögerungen. Der Versand kann voraussichtlich erst nach den Weihnachtsfeiertagen starten und wird nach aktuellem 
Stand bis Mitte Januar dauern.

Alternativ besteht die Möglichkeit sich den Abfallkalender unter www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/
abfallkalender online herunterzuladen, die Terminerinnerung per Mail
(www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/terminerinnerung) oder die Abfall-App zu nutzen.

Bürger*innen, denen das nicht möglich ist, können sich gerne telefonisch bei der Abfallwirtschaft melden, um sich über 
Januartermine zu informieren. Wir bitten um Verständnis, dass wir im Sinne der Abfallvermeidung vorab keine Kalender 
auf individuelle Nachfrage verschicken können.

Wir entschuldigen uns für die Unannehmlichkeit und bedanken uns für das Verständnis.
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Ende des amtlichen Teils

6.000 Bäume für Hausen im Wiesental, Todtnau und Rheinfelden  
Schutzgemeinschaft  Deutscher  Wald  (SDW)  und  Stiftung  Umwelt  und  Natur  der  Sparda-
Bank Baden-Württemberg pflanzen 60.000 Bäume im Bundesland, über 6.000 davon in den 
Kommunalwäldern von Hausen im Wiesental, Todtnau und Rheinfelden 
 Hausen im Wiesental, 06.12.22. Im Rahmen ihres gesellschaftlichen Engagements lässt die Stiftung Umwelt und Natur 
der Sparda-Bank Baden-Württemberg, mit Unterstützung der Schutzgemeinschaft  Deutscher  Wald  e.V.  (SDW), Bäume  
in  Baden-Württemberg  pflanzen.  Seit 2018  waren  es  über  100.000  Bäume,  die  über  den  Gewinnsparverein  der  
Sparda-Bank  finanziert wurden. In diesem Jahr kommen weitere 60.000 Setzlinge hinzu. 
Am heutigen Dienstag wurde die Pflanzung von 6.000 Bäumen in den drei Kommunalwäldern im Kreis Lörrach vollendet.  
Martin Bühler, Bürgermeister in Hausen im Wiesental, Kristin Schippmann, Bürgermeisterin  von  Rheinfelden  sowie  
Sabine  Steinebrunner,  Bürgermeister-Stellvertreterin  der Stadt Todtnau, waren gekommen, um gemeinsam mit der 
stellvertretenden SDW-Landesgeschäftsführerin Miriam Elliger das  Spenderschild  am  „Sparda-Wald“  anzubringen.  
„Ich finde das eine ganz hervorragende Sache, so hat man als Gewinnsparer gleich mehrfach was davon:  die  Aussicht  
auf  einen  Gewinn,  eine  Sparanlage  und  die  Gewissheit,  etwas  Gutes  für  die Zukunft getan zu haben“, so Elliger.  
Auch Evelyn Henning, Leiterin der Sparda-Bank Filiale  Lörrach, ist begeistert von der Aktion. „Als Genossenschaftsbank  
wollen  wir  in  der  Region  Verantwortung  übernehmen  und  ein  fairer  und sympathischer Partner sein. Dabei liegt 
uns das Thema Nachhaltigkeit besonders am Herzen“, betont Henning. „Auch für uns ist die Pflanzung von doppelter 
Sinnhaftigkeit: Wir kommen unserem Stiftungsauftrag  nach,  in  Gemeinwohl  zu  investieren  und  leisten  gleichzeitig  
einen  sinnvollen Beitrag zum Klimaschutz.“  
Für  2022  ist  die  Pflanzung  von  weiteren  54.000  Bäumen  größtenteils  abgeschlossen.  Dabei  wird das 
Finanzinstitut von der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) unterstützt. Weitere Waldstücke, die einen „Sparda-
Wald“ bekommen haben, liegen in den Landkreisen Freudenstadt, Heilbronn, Biberach, Göppingen und Waldshut-
Tiengen sowie in Tübingen, Calw und im Enzkreis. 
 
Über die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) 
Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) ist als eine der ältesten deutschen  Umweltschutzorganisationen in 
einem Bundesverband sowie selbständigen Landes- und Kreisverbänden  organisiert.  Für  den  Landesverband  Baden-
Württemberg  steht  neben  seinen Tätigkeiten als anerkannter Naturschutzverband (er ist auch Mitglied im Landes-
naturschutzverband) die Mehrung von Wald durch die Pflanzung von Bäumen im Vordergrund seiner Tätigkeit. 2021 
konnten durch das Engagement der SDW über 70.000 Bäume in Baden-Württemberg gepflanzt werden. 
Die Waldpädagogik ist ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit der SDW. Mit unseren Aktionen wollen wir die Lebens-
gemeinschaft Wald ins Bewusstsein der Öffentlichkeit bringen. Mit unseren ausgerüsteten beiden WaldMobilen, 
fahrenden Klassenzimmern, bringen wir die Geheimnisse des Waldes an jeden gewünschten Ort. In Baden-Württemberg 
 
Über die Stiftung Umwelt und Natur 
Die Klimakrise ist akut und die dringlichste Herausforderung der Menschheit. Die Erwartungshaltung an ein aktives 
Engagement der Unternehmen im Klimaschutz wächst, sowohl was  die  gesetzlichen  Vorgaben  angeht  als  auch  die  
Erwartungen  der  Kunden  und  Konsumenten. 
Seit rund 125 Jahren unseres Bestehens hat sich die größte baden-württembergische Genossenschaftsbank immer für 
gemeinnützige Belange eingesetzt. In der Tradition dieses Einsatzes sowie der aktuellen Brisanz und Notwendigkeit des 
Klima- und Umweltschutzes gründet die Sparda-Bank Baden-Württemberg 2020 die „Stiftung Umwelt und Natur". Zweck 
der Stiftung ist  es,  umweltschonende,  naturschützende  und  ökologische  Belange  in  umfassender  Weise  zu 
fördern und damit einen wichtigen Beitrag für die Gesellschaft zu leisten.

B 317: Halbseitige Sperrung bei Zell „Grendelkurve“
Felssicherungsarbeiten zwischen Hausen im Wiesental und Zell im Wiesental
Landkreis Lörrach. Für notwendige Felssicherungs- und Grünschnittarbeiten wird die B317 in der Grendelkurve zwischen 
Hausen im Wiesental und Zell im Wiesental ab Montag, 12. Dezember, für voraussichtlich längstens zwei Wochen 
halbseitig gesperrt. 
Per Ampelschaltung wird der Verkehr montags bis freitags wechselseitig freigegeben. An den Wochenendtagen wird die 
halbseitige Sperrung vorübergehend aufgehoben.
Mehrere kleine lockere Felsen werden gelöst und abgeworfen. Zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit wird eine 
Schutzwand aufgestellt. Steinschläge hatten in diesem Bereich zuletzt zugenommen, wodurch die Felssicherung 
notwendig ist. Die Arbeiten werden von der Fachfirma Kaim aus Passau ausgeführt.
Das Landratsamt Lörrach bittet um Verständnis für die aufkommenden Behinderungen.
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Samstag, 17. Dezember 2022
Schopfheim 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / Rorate mitgestaltet von 

Orgel und Flöte (Simon & Gabi Rekers) / Pfr. Michael Latzel,
Gemeindeteam Schopfheim

 
Sonntag, 18. Dezember 2022   4. Adventssonntag
Höllstein 10:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel, Pastoralreferentin Betz
Schopfheim 19:30 Uhr Wochen(w)ende - Sonntagsabendmeditation - Kirche nicht 

beheizt / Gemeindeteam St. Bernhard
 
Montag, 19. Dezember 2022
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Dienstag, 20. Dezember 2022
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Mittwoch, 21. Dezember 2022
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 22. Dezember 2022
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 23. Dezember 2022
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Samstag, 24. Dezember 2022   Heiliger Abend
Schopfheim 15:45 Uhr Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel mitgestaltet vom 

Kinderchor St. Bernhard / Martina Rettig
Hausen 17:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / Christmette mitgestaltet vom 

Hausener Chor / Pfr. Michael Latzel
 
Sonntag, 25. Dezember 2022   Weihnachten
Schopfheim 11:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor St. Bernhard / 

Pfr. Michael Latzel
 
Montag, 26. Dezember 2022   Hl. Stephanus
Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel, Pastoralreferentin Betz
Höllstein 11:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel, Pastoralreferentin Betz
 

Für  die  Mitfeier  der  Gottesdienste  in  unseren  Kirchen  besteht  die  Empfehlung  den
vorgeschriebenen  Mindestabstand  zu  wahren  und  eine  FFP2  oder  medizinische  Maske  zu
tragen. Mit Erkältungssymptomen können sie nicht am Gottesdienst teilnehmen.

Nichts soll dich ablenken

Bild: falco / Pixabay.com – Lizenz

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten
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Im Brennpunkt Deiner Wahrnehmung, Deiner Aufmerksamkeit
sei ER …

der sich schutzlos offen, liebend
in unsere wenig perfekte Welt hineingebären ließ,

auf Stroh, nicht auf Rosen gebettet – darauf wartet,
auch in unserem Herzen an- und aufgenommen zu werden.

Möge SEINE Liebe Dich berühren – ganz tief.
Möge es Weihnachten werden

in Dir und allen, die Dir wichtig und wertvoll sind,
möge es aber auch Weihnachten werden, allen in Not und Krieg!

Ein gesegnetes und erfülltes Weihnachtsfest, Ihr Michael Latzel, Pfr.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de. Das Pfarrbüro bleibt am Mi., 21. Dezember geschlossen und 
öffnet dafür am Do., 22. Dezember von 16 bis 18 Uhr.

Adventskaffee im ev. Gemeindesaal
Am Samstag, vor dem 3.Advent fand im weihnachtlich dekorierten ev. Gemeindesaal zu ersten Mal 
ein Adventskaffee statt. Fleißige Kuchenbäckerinnen haben den Kuchen gespendet und so konnten 
mit einem reichhaltigen Kuchenbuffet die ca. 40 Gäste bewirtet werden. Ein reger Austausch an 
den Tischen fand statt und viel positives Echo kam rüber, das man doch wieder einmal einen Kaffee 
Nachmittag anbieten soll. Die Spendenbereitschaft war groß und so kamen für den Tafelladen 188 
EUR zusammen. Allen, die zum Gelingen dieses Nachmittags beigetragen haben, EIN HERZLICHES 
DANKESCHÖN.
Marietta Metzger, ev. Kirchengemeinde Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
keine aktuellen Informationen vorliegend

Aus der Gemeinde

Stübeli. Für  die Muetersproch
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Hohe Heizkosten: 
Antrag beim Jobcenter möglich
Wer im Jahr 2023 durch hohe Heizkosten belastet 
wird, kann beim Jobcenter prüfen lassen, ob ein 
Anspruch auf Bürgergeld vorliegt. Dies betrifft sowohl 
Heizkostennachzahlungen, als auch die Beschaffung von 
Brennstoffen wie zum Beispiel Öl oder Pellets.

Das Sozialgesetzbuch II (SGB II) beinhaltet die Möglichkeit, 
bei einer hohen Heizkostennachzahlung Bürgergeld nur für 
einen Monat zu beantragen. In diesem Monat kann das 
Jobcenter, abhängig von dem individuellen Anspruch, bei 
den Ausgaben unterstützen. Der Antrag muss spätestens bis 
zum Ablauf des dritten Monats nach dem Fälligkeitsmonat 
gestellt werden. Bei einer Fälligkeit der Nachzahlung oder 
der Rechnung im Januar 2023 kann der Antrag folglich noch 
bis April 2023 gestellt werden. Das gilt für alle Anträge, die 
bis zum 31. Dezember 2023 gestellt werden.

Bei der Prüfung, ob die Menschen für einen Monat 
Anspruch auf Bürgergeld haben, werden alle auch sonst 
erforderlichen Leistungsvoraussetzungen geprüft. Dazu 
gehört beispielsweise das Einkommen aller Mitglieder 
der Bedarfsgemeinschaft in dem Monat. Auch zu ihrem 
Vermögen müssen die Antragstellerinnen und Antragsteller 
Auskunft geben. Beim Bürgergeld für einen Monat hat jede 
Person der Bedarfsgemeinschaft einen Freibetrag von 
15.000 Euro. Liegt das Vermögen höher, liegt kein Anspruch 
auf Bürgergeld vor.

Hintergrund Heiz- und Stromkosten im SGB II:
Heizkosten werden von den Jobcentern regelmäßig in der 
tatsächlichen Höhe übernommen. Anders ist es bei den 
Stromkosten: Haushaltsstrom ist Teil des Regelbedarfes, 
wird vom Gesetzgeber pauschaliert festgelegt und jährlich 
angepasst.

„bewusstWild“ – Was der Winter für 
die Wildtiere bedeutet  
Der Winter hält Einzug im Südschwarzwald und 
unsere Wildtiere benötigen zunehmend Ruhe in  ihrem 
Lebensraum. Mit den kürzeren Tagen ändert sich auch das 
Verhalten von Tieren wie Reh, Wildschwein, Dachs und 
Fuchs. Bereits im Herbst wurden Vorräte angelegt oder 
angefuttert, bei vielen Arten stellt sich der Körper komplett 
um. Den meisten wächst dickes Winterfell, nicht wenige 
Arten starten in den „Energiesparmodus“ und fahren im 
Winter ihren Kreislauf herunter. 
Eine Flucht vor uns Menschen oder unseren Hunden kostet 
ein Wildtier viel Energie, welche nur über ausreichend 
Nahrung wieder aufgenommen werden kann. Gerade im 
Winter ist das eine große Herausforderung. 
Mit  der  Zunahme  von  Freizeitaktivitäten  auch  in  den 
Wintermonaten  halten  sich  immer  mehr Menschen  im  
Lebensraum  von  Wildtieren  auf  und  Beunruhigungen  
nehmen  zu.  Die  Initiative  bewusstWild  zeigt, wie einfach 
es ist,  Wildtieren die nötige Ruhe zu  lassen. Denn solange 
menschliche  Aktivitäten  für  Wildtiere  berechenbar  sind,  
werden  sie  nicht  als  Gefahr  eingestuft. 
Wichtig ist es deshalb, auf den Wegen zu bleiben. 
Abseits der Wege können Menschen (und Hunde) 
Beunruhigung und Stress bei den Tieren auslösen. An 
dunklen Wintertagen sind wir Menschen vermehrt in 
der Dämmerungs- und Nachtzeit unterwegs, oftmals 
mit Hilfsmitteln wie Stirnlampen. Fehlt dem Wildtier 
dadurch die Ruhe zur Nahrungsaufnahme, kann dies 
zum Verhungern einzelner Tiere führen. Wir sollten also 
versuchen, Dämmerungs-  und  Nachtzeiten  für  unsere  
Freizeitaktivitäten  zu  meiden  oder  auf  rücksichtsvolles 
Verhalten  zu  achten.  Auch  die  Joggingrunde  am  Abend  
kann  so  gestaltet  werden,  dass  Wildtiere möglichst 
wenig beunruhigt werden: in Siedlungsnähe bleiben, 
Stirnlampe dimmen und Schutzgebiete außenvorlassen. 
Für Wintersport-Fans gibt es im Schwarzwald zudem eine 
Vielzahl an beleuchteten Loipen und Pisten.  
bewusstWild  ist  seit  ein  paar  Monaten  auf  Instagram  und  
Facebook  aktiv.  Dort  werden  zahlreiche Informationen 
zu Tieren, Natursportarten, Campen und vielem mehr 
gepostet. Vorbeischauen lohnt sich. Für Kommunen 
und andere Interessierte bietet bewusstWild vielfältiges 
Infomaterial wie Flyer, Schilder  oder  Tafeln  an.  
Kontakt:  mirjam.willert@naturpark-suedschwarzwald.de  
oder  Tel.:  07676 9336-60.

Weihnachtsferien an der Musikschule
Während der Weihnachtsferien – 1. Ferientag: Mittwoch, 
21.12.2022 bis einschl. Sonntag, 08.01.2023 – findet kein 
Unterricht statt.
Wir wünschen, auch im Namen des Musikschul 
-Förder-vereins und des Elternbeirates, allen Familien, 
Kooperationspartnern und Verantwortlichen unserer 
Trägerkommunen ein schönes und friedvolles 
Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr.
gez. Ingo Ganter, Schulleiter

Anzeige

Sonstiges Wissenswertes
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ElektroTechnik Spiegelhalter
Schopfheimerstr. 75a, 79669 Zell im Wiesental, Tel. 0 76 25 32 83 015,  service@et-spiegelhalter.de

Ab sofort 10% auf alle
Metz Farbfernseher

Aktion gültig bis
31.12.2022
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